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Neugründungen von Energiegenossenschaften 
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Die Zahl der Neugründungen nimmt seit 2012 kontinuierlich ab. 
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Energiegenossenschaften nach Bilanzsumme 
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Der Anteil sehr kleiner Energiegenossenschaften geht zurück. 

Quelle: Uni Kassel  



klimaGEN: Ein gemeinschaftliches Projekt 
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•Das Projekt unterstützt Energiegenossenschaften bei der 
strategischen Weiterentwicklung im Klimaschutz 

 

•Projektpartner: 

 

•Gefördert im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) durch 
das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 

 

•Laufzeit: 1. Januar 2017 – 31. Dezember 2019 
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Umsetzung 

Legende 

beendet 



Die Handlungsfelder 
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Geschäftsmodelle 

 

Befragungen 

 

 

 

 

 

 

Nicht-kommerzielle 
Handlungsfelder 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 

 

 

 

Á Energieversorgung 

Á Energieeffizienz 

Á Mobilität 

Á Nahtourismus 

Á Mitgliederprogramme 

Á Beratungsangebote 

Á Nahversorgung 

Á Netzwerkarbeit 

Á Zufriedenheit der Mitglieder 

Á Bekanntheit bei Nicht-Mitgliedern 

Á Interesse an neuen Angeboten 

Á Kommunikationsgewohnheiten 

Á Kampagnen 

Á Flyer 

Á Newsletter 

Á Aktionen im öffentlichen Raum 



Befragung (Nicht-)Mitglieder zur Aktivierung 
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üErgebnis:  

•Zehnjähriges Jubiläum festlich gestaltet unter großer Beteiligung (erstmals 
auch weitere Familienangehörige anwesend) 

•Alternativer Unternehmensbericht zur Erhöhung der Transparenz und um 
Vertrauen zu ermöglichen 

 
üPositive Effekte: 

•Anteil Ökostromkunden steigt  

•Akquise von Nachrangdarlehen erfolgreich  

•Vertrauen, um weitere Dienstleistungen zu vertreiben (Telefon und Internet) 

•erstmals bei Aufsichtsratswahl mehr Kandidaten als Posten 

 

 



Nicht-kommerzielle Aktionen/Öffentlichkeitsarbeit 
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üKlimaschutztag 

•Mitglieder, SchülerInnen, Eltern und 
interessierte BürgerInnen (ca.450) 

•Gestaltung und Formulierung der 
Informationsmaterialien für den 
Klimaschutztag  

•Personelle Unterstützung bei der 
Veranstaltung vor Ort 

•Veranstaltungskonzept, Klimaschutz-
Tombola, Leitfaden 
Klimaschutzveranstaltung  



Öffentlichkeitsarbeit 
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üElektromobilität: 

•BEG sieht sich nicht als Mobilitätsanbieter auf 
Kundensuche, sondern als Dienstleister 
umweltfreundlicher Energien 

•Carsharing dort anbieten, wo Entscheidungs-
prozess beginnt 

•Pkw muss: 

Veine echte Alternative darstellen 

Vgut erreichbar und sichtbar sein 

Vim Quartier stationiert werden 

 

 



Geschäftsmodelle 
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üPost-EEG: 

•Was passiert nach Auslaufen des 

EEG? 

•Cluster Wind 

•Datenbank erarbeitet & gefiltert 

•Tool zur Kaufpreisberechnung 

•Direktansprache von Eigentümern 

 



Das haben wir festgestellt 
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•Altersverteilung/Nachfolge 

•Ehrenamtliche Strukturen 

•Projektmanagement/             
-anbahnung 

•Wirtschaftlichkeit von 
Projekten 

Interne 
Herausforderungen 

Externe 
Einflussfaktoren 

 

 

•Komplexität von Projekten 

•Fehlende komm. Unterstützung 

•Rahmenbedingungen 
(Windausschreibung, Kürzung 
EEG-Vergütung, post-EEG) 

Energiegenossenschaften sehen sich mit vielseitigen Faktoren in der Zukunft konfrontiert. 
Das Marktumfeld bleibt weiterhin schwierig. 



Beate Fischer (Universität Kassel) 

Bianca Strobel (deENet e.V.) 

Lioba Kucharczak (Universität Kassel) 

Sascha Görlitz (DGRV e. V.) 

Josephine Zana (deENet e.V.) 

Ihre Ansprechpartner bei klimaGEN: 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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